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Am 21 .6.1658 kKapıtulıerte dıe pDortugıesısche Besatzung des or
VoO  . Jaffna ıM Norden Leylons VOL dem uberlegenen Expediıtıonskorps
der "Vereenıgde ost-Indısche Compagn1ıe" amı WärLr dıe
letzte Bastıon der Portugıesen auf Ceylon gefa  en und zugleıc!
dıe napp anderthal Jahrhunderte umfassende era holläandıscher
Kolonıalherrscha eıngelautet. Mıt den Herren wechselte
auch dıe offızıelle Relıgıonspolıtık; ın den Vo  —__ cden Holländern
beherrschten Kustenreg1ıonen anı fortan wW1ıe ın en Besıtzun-
gen der VOC alleın der Teformıerte ‚l1aube “r beltung(1). eı

ıch TelLLLC ı1elfache onkurrenz behaupten:
das (se1l budchıstısche, seı hınduıstısche) eıdentum der
eınheımıschen Bevö  erung, den von den Portugıesen hınterlassenen
atholızısmus SOW1Ee vereınzelte OoTSTOBe protestantıscher Gruppen;
und Erfolg WäaT ıhm el MMUL) etztere eschıeden enn
während dıe Mıssıon unter den eınheımıschen Sınghalesen und amı-
l1en ernsthaf: überhaupt NnıC ın Angrıff wOTden war (2)
un ıch der zunachst erfolgreıch verdrangte atholızısmus
Untergrund regener1ıeren, dann auch offen  ıche Duldung erzwıngen
un ZUm Schluß den kolonıalkırchlıchen Calvınısmus beı weıtem
uüberflügeln konnte(3), gelang ZU  H Z7eıt der holländıschen Kolo-
nıalherrschaft (1658-1796) keiıner konkurrıerenden protestantıschen
bemeinschaft, ıch auf GCeylon tablıeren

Dıie ersten, dıe 1es erfahren mußten, dıe errTrnhuter weı
mıssıonarısche OTSTOBNeE auf dıe Tropenınsel verzeıchnet dıe Ge-
SCH1LC (1739-1741 und 1765-1769), el scheıterten Den ersten
d1ıeser OTSTOBe qQus eıner bıslang nerschlossenen Quelle doku-
mentıeren, ıst dıe Absıcht des vorlıegenden eıtrags. FS handelt
ıch eı dıe Protokolle und Korrespondenz des Konsıstorıums
der Holländısch-Reformierten Kırche Colombo au  N dem Archıv der
Wolvendaal Church ın Colombo-Wellawatte, dıe sıch wıe vıele
anderTe unersetzlıche oOkumente ZU  H sT1ılankanıschen und asıatıschen
Kırchengeschichte ın eınem /ustand fortgeschrıttenen er‘
befanden  y bıs sS1e UÜPZI38 restaurıiert und Vo dem endgultıgen
Verlust bewahrt werden konnten(4) FS exıstıert ıne englısche



Übersetzung dıeser fÜTrT dıe Geschıchte des Chrıstentums ın ST1
an So unendlıch wıchtıgen Dokumente, angefertıgt von Sam Mot-
CaU, eınem ehemalıgen Miıtarbeiter des Staa  ıchen atıonalarchıvs
ın Colombo, exıstent UL ın wenıgen Kopıen; ıne davon 18t ıM
Besıtz des Verfassers, qU®S ıhr soll ım Folgenden ıtıert WT -
den(5) Za81 des vorlıegenden Beıtrages 187 NnıC ıNe dıe

Quellen vervollstandıgte Darstellung des Vorstoßes vVon avı
ıtschmann und Dr August EATIStıaNn Frıedrıch er geben, WOZU
neben dem bıslang publızıerten(6) VO em das ın errTnnu archı-
vıerte aterıa nerangezogen werden MU WOZU der erfasser och
Na ın der Lage ar)(7) ı1eimenrt soll ım Folgenden [[U  H darum
gehen, Verlauf und cheıtern dıeses ersten erTrnhuter orstoßes
au  n der A der ceylonesıschen Kolonıa  ırche, w1ıe ıch ın
den genannten Dokumenten spıegelt, dokumentıeren.

Zum ersten Mal werden dıe errnhuter en unter dem um
des A AF aktenkund1ıg. Zehn Tage nach ıhrer Landung

ıhr Schiff beı GColombo angelegt, D AT
gıngen S1e and(8) W1Trd aut der Konsıstorıumssıtzung V Ol  z
Januar d1ıe Ankunft von "7weı Personen, dıe P  — besellschaft
Süqg Hernhutter gehören” Vermer und zugleıc e1n T1e Vom
Kap der en o  NUung dıskutıert, der 3Cn mıt dıesen Personen
Defaßt Auf ıhrer Re1ıse nach Ceylon hatten ıtschmann und er an
apsta eOTg ScCchmıdt, den errnhuter Hottentotten-Mıssıonar
gesehen(9) und auch m1ıt den ortıgen Pradıkanten darunter
den ım rolgenden erwahnten Le SUeuT und de Cook ZusammengetrTof-
fen, dıe den Brudern aufgrun des Ämsterdamer Hırtenbriefes VO  -
1738 außerst KT3ItIiSCH gegenuberstanden; doch WalL ıtschmann
gelungen, S1e umzustımmen(10). Von ıhnen sStTammt das erwäahnte
chreıben eın Empfehlungsschreiben, W1ıe W1LT Qus Fllers Berıcht
erfahren(11). Wır lLesen:

Presıident tables the followıng documents receıved DYy Nım
letter from the Predıkants the Cape (The evs Le

SUeurT Cok) referrıng LWwO DETSONS belongıng the Socıety
S0-Ca ernhutters who ave ome VeTL ere TOM Holland
Wiıth the 1ew (SO they say) admınıster the ea  ens and
requestıng help and assıstance herefore Havıng had AT
matıon whatsoever the subject TOM the Church ın Holland,
ar 15 decıded make eNquır1ı1es regarding thıs Matter TOM the
GOvernoT. A

Der nachste Hınwelis entstamm dem Protokoll VO!  —_ 1572 4a0
Gegenüber en umlaufenden eruchten W1LTd ıer ENntwarnung gegE-
ben Denn uskünfte des GOUVEerNeEUTS ustCaa Wı l lLem Baron Van
Imhoff) en ergeben, daß Sıch Dbelı den eısenden harmlose
Handelsleute handelt Diıese USKUuNn des GOUVerNnNeUTS verwundert,
da ach Fllers Berıcht Der Tdent1ıtat und Mıssıon der RBruder
sehr ınformıert WäaT Dem nscheın ach hat der den Brudern
gegenuüber wohlgesonnene Varn Imhoff eınfach auf dıe offızıellen
VOC-Dokumente verwıesen, ın denen woTüber das Konsıstorıum Sspäa-
Ler age fuüuhren W1lırd(13) Vo  5 e1Nner KIrc  ıcnen Tatıgkeıit der
beıden Herrnhuter keıne Kede ıst Das Prokokoll vermerkt:

Presıdent and ScTr1ıba DPEDOrE that they eNquıred of the



GOUvernortT regardıng the LWO called ernnu  ers Teierre
the mınutes and had reply that they WEeIEe

merely LWO who had arıtTıved erTe merely do Husıness
and oOTe *14

Dıese nformatıon eTwe1ıist ICN als falsch Aber aktenkundıg
W1Td 1les TDST. 161 Monate spater als 1740 1.1MNe Sıtzung
Ee1gENS dem wecCc eiıinberufen werden muß ıch M1ı den nunmehr
unubersehbaren mtrıeben der beıden "Herrnhuter" (dıe auch
erstmals, wenngleıc och unvollstandıg, mıt Namen aufge-

werden) efiassen FS ST erstaunlıch, daß ihre Tatıgkeıit
den VOrLrangegangenen Sıtzungen(15) nach Auswe1s der Protokolle

zumındest RA3C Offız3ızel Dıskussıonsgegenstand gewesen 1S5%T War
ıtschmann und er prı ufs | and ach Mugurugam-

De eıne Tagesrei1ıse VO  * Colombo entfernt) umgesıedelt do  A
unter den Sınghalesen arbeıten WwWwOmM1% S1e weıtgehen außer
Sıchtweite des Colombo onsıstorıums geraten AÄAber ıhr W1ır-
ken Colombo (WO S1e TIWweC 216 sammeln egonnen
hatten) Wa  H KE1INESWEOS unbemerk geblıeben und unterschıed-
16 eaktıonen ausgelost "Lasterungen”" und "Verleumdungen”"
sSseıtens der Ttlıchen Fredıger(16) andererseıts Unterstutzung
UTC den scheıdenden GOUVETrNEeUT VvVan Imhoft den ersten
Ge1s  ı1cNen etzelıus (dıe uch dıe Umsıedlung achn und Ärbeıt
Mugurugampelle ermöglıcht3 Diese Z7e1ıt ungestorter
Tatıgkeıt hat mun ]edenfalls e1n Fnde gefunden Ausloösend W1ırkten
eı 0  enkundıg dıe or Pfıngsten (5 und unı als
ıtschmann Del Besuch Colombo fruheren ent-
sprechenden Verbots er den ınzwıschen ar angewachsenen
Freundeskreis besucht Das olgende Verhor fuhrender Gemeı1ın-
deglıeder des Alexander Portous "Vorleser" der Kırche
Colombo auf ben der Sıtzung VO!  3 unı 1aßt TST das
Ausmaß3} der sektıererıschen MtEr1L1eDe der erkennen 18)
ugleıc W1Td ZUM eTrTsten Mal offızıe  en Ookumen der
ceylonesıschen Kolonıa  ırche auf den msterdamer Hırtenbriıef von
1738 eIWLGSE der nunmehr auch Ceylon 1116 bestımmende

spıelen begınnt
Presıdent ScdyS that the meetıng specıally cConvened LO

consıder what should be en the ınterests of God
WOTK here DTrevent the dangerous sSıtuatıon caused DYy the
Tecent 1Ngs tnhe houses of ındıvıduals conducte the

of the LWO recen  Yy artTıved Tavellers belongıng
the COMMUNILEYy called the ernnu  ers WhoO accordıng
the 5Synodal Äcts of Holland and letter TOM the Church
msterdam have caused much OommoOot1ı0N and trouble Lurope
And consıderıng that, LWO voorlezers had been known ave
en actıve Dart ese M  ı chiefly MT POTr-
LOUS the meet1ıng consıdered 1T esırable that the GOvernor he
Trequeste take actıon ınterdıc ese DETSONS f rom ese
actıvıt1ıes long they dıd not. conform OQUT doctrınes of
aı and SUMMON the Voorlezer POortous before the eeL-
ıNO for ınterrogatıon He accordıngly sSsummoned and QUES-
L1ıonNed detaıl and he acdmıts that he nOot only en the



meetıngs conducte: DYy the . Hernhu  ers but 1SO assıstie
them DYy Drov1ıdıng them WLEtEN l1odgıng h1ıs nouse. He gıves tNe

of the LWO DETSONS avı Nıtsman and the er
OTMe Mr er (hıs fırst name e1nNg not KMNOWN hım) Ihe
meetıng ın him guılty and ee that he should not De al-
OWe LO contınve ın offıce l1ong he contınvues dısobey
the OTders of the Church and the uthorıtıes etLC 5Sıgned: Ihe
Revs. Potken, 5Saakens; Fiders anker and Van
Sanden; Deacon: PELGCKSS  )

Nun setzen ehr Tasch begenmaßnahmen eın. Bereıts s1ıeben Tage
spater (am verabschıedet das Konsıstorıum ıne Eıngabe

den GOUVEerNeEeUT (Wıllem Maurıts Bruynınk) und den Polı-
tıschen Kat der nse Darın W1Td wıeder unter ausdrucklıchem
Verwe1ıs auf den MSTerdamer Hiırtenbrief von 1738 eın entschnıe-
denes orgehen der ıvılacmınıstratıon sowohl dıe beıden
"Herrtrnhuter" selbst wıe ıhren Anhang VOT Ort gefordert. enn
1es ıst dıe 1ıtuatıon Mıt ıhrer Fropaganda en dıe 1etısten
N1ıC MUT eıniacne eUuU und chlıchte Gemeındeglıeder ın Verw1ır-
LUNG gestürzt. 1lelmenr fınden S1e Zulauf uch AQUS den Reıhen der
kırchlıchen Mitarbeiter, der "Vorleser" und "Krankentröster"

"Therefore, S1NCEe LWO Tavellers ave artrıved here the lLast
ee Ot shıps from the Fatherland who declare themselves
De members of tNe communıty (ı.e SeC of S0Ca Hernhut-
Lers, who ave created much trouble ın the Fatherland, uch

that the 5Synods and Church onsıstor1ıes ave larmed them-
selves agaınst them and warned eır congregatıons agaınst
eır Scandalous and Dlasphemous teachıngs, 1C COU De
een ın the Synodal Äcts f 0U Holland and ın prınted
(ı1.e C1LFrCUlar) letter 1SSuUued DY the Church Lonsıstory f
AÄAmsterdam ın the ySCarl 1738 (whıch ave ın QU'  H custody), the
Church Consıstory of thıs Cıty nas Kep  + A Wa SYVYE See
that 60 Church erTe 15 nOt dısturbed and tehat bad seeds
ar  D OWT! ın G0: viıneyard. We ave [10W 1so omMme KNOW
(whıch WeTe nNOt of ADSs Dut ave ear OQUTI
regret er üOMe apse Otf ıme that the LWO S0-Ca Tav-
ellers (who thought WOU settle down peacefully ın the
COUNTTY and arn eır 1ıvıng Dy the wWwOTKk of elr ands,

WT' 1NLOrMe ın the l1etters f the OT Super1ı10ors ın the
Fa  erland) ave ınstead NnOot scruple LO hold nauthorıse
meet1ıngs and conventicles here, whereby several sımple folk
ave already een drawn QWaY them, who NO only attend
elr meetıngs and alLle tolerated ın eır homes, DUut ven eek

Taw aWaY others bes1ıdes them by erms (1.e WOTds) and
expressions E R aTe Drovokıng and harmful and slanderous LO
QUT eIorme el1igıon, much that ıt Qn ese
DETrSONS regard who E Outsıde the fold Of eır
SOCa brotherhood unsaved and tnat on
reclamatıon and salvatıon Can only De assurTed Dy eır eet-
1ngs and they do thıs DU  ZELY that ear T e1ıng
mentıoned everywnhere the annOoyance of both the Church
Members and others And S1ınCe nOot, only ave sımpletons who AT'e



not ven Church members ]oıned thıs communıty, but 1s0 MenN-—
ers of QUT congregatıon here, and what 15 MOTEe ven both the
“ vooTlezers‘ z1ıekentroosters’ , whose duty 1ıt Was Warn
eır Mınısters and Superıntendents whenever anythıng anMe
e1ır notıce %o Was detrımental G0 work."(20)

aßnahmen ınd darum ergreifen zunacns ıtschmann und
er 51e sollen ıhren OoNnnsS1ıLz ın Mugurugampelle, von dem AJUuUSs
sS1e bısher zweımal ZUM Besuch ıNrer Freunde ın Colombo aufgebro-
hen sınd, nıCc verlassen durfen Im ubrıgen muß sıchergestellt
se1ın,

“tThat, the LWO S0OCa Hernhu  ers MaYy De TrTestrıcte the
sphere Ot eır Drofess1on, Wwıthout ınterferıng wıth eachıng,
catechısıng and further ecclesıastical dutıes, for E they
ave COomMMıssıo0on Orders “ t21):

Ausfuüuhrlıch 1Trd ınsbesondere der Fall des lexander POortous
vVo  age  , des "gefährlichsten" Anhängers der errnhuterıschen
"Sekte”, dem darum 40 Z7wecken der Abschreckung" eın Exempel
statuıeren „ FT soll seınes es en  en und unverzuglich
achn (ım en der Insel) VerSsSetz werden. ZUT Begrüundung
W1Td auSsIuntTLıc AUS dem Protokoll seıner Verhörung UTC das
Konsıstorıum (am 8.06 zıtıert, ın dem ıch als ganzlıc VeI-
stockt und uneinsıchtıg erwıesen und dıe notwendıgen obrıgkeıit-
1Lıchen aßnahmen das 1 greıfende Konventıkeltum a S
satanısche Verfolgung bezeıchnet Das Protokoll ıst außerst
aufschlußreıch Wır erfanren hıer A*LC MNU:  H Vo  - den "taglıchen"
Versammlungen der errnhuter ın Colombo  A zutage 3: auch,
daß dıe langdauernden Verbındungen VO  —. Portous er und
ıtschmann dem Konsıstorıum D1S dıesem Verhoör wohl zıemlıch
unbekann YJEWESEN waren(23) Außerdem scheınt deren Zugehörıgkeit
ZU  H Gemeınschaft der erTrnhuter den olombo-Predıikanten bıs
dıesem Verhor KeEiLINESWEIS zweifelsfreı festgestanden en

"Therefore, havıng Summoned hım ortous), the Presıdent, ın
the ame of the Consıstory as nım, ınter alıa, fırstly,
whether he Was not tNat, erTrTe artıved ere recently WILth
the sh1ıps TOM the Fatherland LWO Tavellers under the ame
(1.e denomınatıon) of Hernhu  eTS; secondly, whether he Wa  N
1so not of the CONTENTS of the prıntea letter (ı1.e
C1FCUlar) from the Church Lonsıstory Ot Amsterdam, Warnıng
eır congregatıons agaınst that Sect and the placa  e and
eterodox 1ldeas dıshed OUt Dy. them; and he answered
ese questıons. He Was further as whether ese S0OCa
Herrnhutters, when they ame OUT TOM the COUNTTY and held
aıly meetıngs here, tımes Dy ONe of them and tımes DY
the er, he LO00O0 had not frequented and en the amMe
1C he answered es! nNnOoOt only en ese meetıngs,
Dut 1so accomodate ese DETSONS ın house‘ The Presıdent
further as whether he (Portous), d1ıd NOTt aCCOMPDaNYy ese
LWO Herrnhutters when they 178 took U resıdence 1ın the
COUNTTYy for OMe days wıthout the consent of the GOvernment
and the Church Consistory neglectıng nıs dutıes ın the 0sSp1-
tal, and whether alz Was NOT confronte WLEN tnıs well



er charges recen  y ın the Öhurch Consıstory, reprımandet
and admonıshed that he should attend nNıs dutıes Droperly ın
the future, and er thıngs, that he should Tefraın
TOM (a  endıng) the meetıngs f ese LWO DETSONS WhO,
10ng they NOw publıc Dr00 otf eır Dprofess1ıon of aı
that they With ın the OCTTIıNe of salvatıon, AaIie wıth
g00d Le694S0O7 suspected f e1ng ollowers f the dangerous
e0r7r1es OT the S0OCa Communıty of ernNnu  ers ın Europe.
H1ıs reply W&as es and he 1so agreed obey the admonıtıon
of thıs Churchn Lonsıstory ın regard the Derformance of n1ıs
dutıes, but he had replYy CO make ın respect OT the Latter
Do1N On e1Ng further questıoned the Le3Ss0O why had
NOT, replıed thıs DOo1LN (as ne MO!'!  s pretended though alse-
1y), ne replıed Because he had 0Un Chat ere Was nothıng
CONTtTaTYy the teachıngs of G0d’s Word iın ese Men He
Was then questıoned 1ın ase the Church LConsıstory
admonıshed Nım agaın refraın from attending suspecte
meetıngs hereafter, whether he WOU obey the OTCders of the
Church Consıstory ın tnıs matter He then replıed Wıth the
aNswerTr ‚ No and CHhat he 0es NnOt, aTe what pDeople thought of
hım, and further express1ons 216 wWweTe partly antastıc and
partly contumelıous and blasphemous, fOor ınstance, that
0ose who had assembled together genuıne regenerated cnı 1
Ten of 500 purely for rel1g1ıo0us worshıp had een dısturbed ın
eır D10US DUrSU1ts, YeS pDersecuted, and that that . what he
mean when he aıd that an had een arı 100se agaınst them
He Was thereupon told tnat nobody ındere hım TOM pract1ısıng
godlıness, but that. he COU ]ust well do wıthout SS0O-
cClatıng hımself W1ıth suspecte DELSONS, and that ıf he CONTLT8a-

thıs he cannot be regarde havıng een Dersecuted ın
an Yy WäYy, and he Was herefore as what he WOU do ın ase
ın Government OTrdered hım LO Stop attendıng ese convent1ı-
l1es. Hıs reply Was R } UST. obey the bovernment, DUt ıf .
Was act of Dersecutıon, why don they lLeave
alone?“ "(24)
Rereıits euvun Tage später ıeg der escheı des GOUvVerneuTs

VOT lexander Portous W1Td W1Td ar der MNSUTa-MOTUM-
Sıtzung VOl!  3 286 1780 mıtgete1ilt Se1Nes es en  oben und acf]
Batavıa dem Hauptquartier der VOC und S1ıtz des beneralgouver-

eoTrder Zugleic erfahren W1T dıe Namen weıterer Gemein-
demıtglıeder, dıe eılnahme den Versammlungen der "Herrn-
huter”" Verwarn werden mussen. ZU dıesen za Taut Sıtzungsproto-
KOoll VO!|  Z Ju1l1ı uch der "Vorleser" Erfzon, der dıe ufgaben der
abgesetzten Portous ın Kırche und ospıta ubernommen hat eın
Z7eıchen sSsowohl fUur dıe dünne Personaldecke der ceylonesischen
Kolonıalkirche W1Le fUÜr den Erfolg der ertrnhuterıschen Propaganda.

(24.6.1740) Pres1ıdent 1s0 reporte that the GOovernorT had
ınformed hım that the Polıtıiıcal Councıl had decıded CO end
Mr Portous Batavıa ın conformıty Wiıth the decısıons ın tne
pendıng report DY the Church Councıl, and that TemporaTry
arrangements be made meanwhıle for the dutıes of N1ıs offıce,



and tnat he had accordıngly appoınted the “Voorlezer’” MT
Frfzon LO attend LO the mınıstratıions ın the Church and tNne
Oospıtal, and the schoolmaster FHÜans Schoormann the dutıes
ın the ‚ s1ıekenhuis’ (ınfirmary). Ihe Presıdent : also aıd that
MT POortous had renewed n1ıs reQqQueSsSt for Church attestatie
ın LEew of hıs impending departure for Batavıa TE wWas decıded

end etaıle report Batavıa regardın the aCc f
hıs ase The following DETSONS WeTe e ave
been warned and admonıshed the house vısıts 1ın regard TO
eır partıcıpation ın the meetıngs conducte DYy the LwO
_ hernhutters ‘ , Vız: Mr Mrs Engelbert de MooT, Mr Mrs
POrt7Je; the W1dOW Mrs Harkenburg and the Äss Piıeter Nosser.
Ihe KevV Potken SayS ENat the Voorlezer‘ Mr Erfzon nas
far shown g0o0d Dromıse ın nıs work, DUut thınks ıt esırable
that he De DTreEseENTtT the Dre-sess10n devotıons of the XT
meetıng f the Lonsıstory: a 1S approved  x (25)

Rev MI Potken aıd that he had e67] tNe
DETSONS CONCeErTNed regardın eır partıcıpatıiıon ın the eet-
1Ngs f the Hernhutters’ and that &11 of them, eXCEPT Pıeter
Nosse, had consented NOT Dartıcıpate ın ese meetıngs ın
tnhe future Wa  N decıded excommunıcate hnım Ta ucn ıme

alz shows MOTEe obediıence tO Church dıscıpliıne, and tnat the
_ Voorlezer‘ MT Frfzon L00 should openly declare that he WOU
refraın TOM artıcıpating ın ese meetıngs ın future."(26)
amı 151 der Fall des Alexander Portous abgeschlossen. Im

Frotokoll der Sıtzung VOlI  _ Julı taucht och eınmal au Der
Dereıts erwahnte Beschluß des Polıtıschen es ın Sachen Portous
1Td verlesen und eın dıesbezuglicher Happort den beneralgou-
VEeTNEeUT ın Batavıa verabschıedet(27) . Aber uchn der er  eı Vo  -
1tschmann und er auf der nse hat eın Fnde gefunden. Im
espräc M1Lt dem Gouverneur, EG das er esprochene Aufenthaltsverbot ın GColombo Einspruch eınlegen wollte,

ıtschmann dıe unvorsıchtıgen er gebraucht: "Lieber woll-
Len W1LT ach Holland zuTruckkehren, als mıt der üÜbriıgkeit ST 801
ten"; der GOouverneur ahm 1es ZU|  — a dıe Auswelisungverfügen(28). WaT WUTde ıhnen wohl b1Ss ZU Abfahrt des nachsten
Schiffs der erble1ı ın Mugurugampelle gestattet(29); und „  um
dıe August begaben W1LT un  N mıt Genehmigung des GOuUuver-

wıeder acn Colombo und hıelten UNS, seınem Befenle gema
Yanz S  z  0) Aber [1U71 ıntervenıert das KONS1ıStOorium, hre
möglichst umgehende Abreise wenıgstens bıs achn (an der
dSudspıtze eylons sıcherzustellen Aus dem Protokoll VOlI  —
301740

"Regarding the EwWwO _ hernhutters’”  g whose reQqQuest LO be allowed
repatrıate Was allowed DYy the Polıtıcal Lounc1l, 1 Was

decıded TreQUeEST the GOVernOT LO OTCder that they be Mean-
1lrectie lLeave for DY the eXT sh1ıp, ın OTrder

tCO avoıd an Yy further trouble TOM their acdherents nere.”(31)Diesem Antrag 1SE stattgegeben worden, vermelde das Protokoll
Vom 23



Presıdent mentıoned that the request ade the Polıt1ı-
cal Councıl retf the LWO herrnhutters has een
Droved.”(32)

Im uUbrıgen aber 1Tdc beschlossen, UT orge Lragen, daß
ıch derartıge Vorkommnısse NLıC wıederholen Mıtglıedern der
errnhuter Gemeınschaf darf soll ın den nachsten Jahres-
erıchten dıe Kiır5rCc  ıcnen und polıtıschen Autorıtaten ın Bata-
V1ıa und ın Holland gefordert werden keıne Gelegenheit enr
gegeben werden, auf dıe nse kommen:

"Dıscussed the detaıls He mentıoned ın the annvual reports
De sent Holland and Batavıa and the Classes ın Holland,

and A Wwas decıded make spec1l1al mentıon of the Hernhutter
communıty, and request that aLie De en ın future
O See that Such DETrSoNS aLle allowed OMe over.”"(33)

Äm Oktober verlassen ıtschmann un er Colombo,
Dezember (von aus) dıe Inse1l(34) .

Der esC  U  y ın den ahresberıchten dıe Classes ın Hol-
1and und Batavıa nachöäörucklıch darauf hınzuwırken, daß kuüunftıg
eın errnhuter mehr dıe belegenheıit ZU!  Z Besuch Ceylons erhalt,
ıst ın dıe ar UumgesetZz worden, Ww1ıe der nachfolgende ÄuSZug QJUSs
dem Rapport dıe Classes VO  a und Schıeland VOl  3 BA AAA
Delegt(35). ugleıc fındet ıch hıer der eschlossenste Berıcht
ber Auftreten, Wırken und cheitern der erTnhuter en qQUSs der
O der ceylonıschen Kolonıa  1Trchne FT sSeı darum ausIunrtTliıcCc|
wlıedergegeben.

"We MUST NnOot Tfaıl mentıon ere that ı1ast year ere arrıved
ere ın Colombo the shıp basperdam' LWO PasseNdgeTrs nmamed

Smaren(36) and Ellert, who eclare that they elonged
the ect of ernNnu  ers and eTe offıcıally descrıbed
DETSONS WwnNo WOU anin}n d 1ıvıng W1th the wOTk of eır ands,
but mentıon all 1S made 0U the saıd DErSoN\NS relı-
Qg10US WOTKkers ın the letters TOM the Fatherland ese LWO
DEISONS, havıng groped eır WaY ere for OMe tıme, W1ıthout
an y good bad reports e1Ng Trecelved CONcernıng them; DUut
er month s stay they have OUT fıve 0CCcacıons
dısclosed eır Teal 1mMs and objects, they ave hold
S0OCa conventıcles and unauthorısed meetıngs, e they
had managed Taw Verl QUT LWO krankbezoekers , named
lexander POortous and Frfzon e1r ıe Supporters, and
also cdrawn VeLr er DETSONS, Dartly members and Dartly MON-
members Church CO attend the Same, much tNnat the
numbers of DETSONS whom they publıcly recognıse members of
eır artıcular brotherhood ave already apprecıably 1N-
Creased. Wherefore, the Church Concistory, hearıng of eır
aıly actıvıtles, and how theses meetıngs ar openly conducte:
DY ONnNe DETSON another, where cCertaın matters ar d1ıscussed
and Troposals made, C aTe not only Drovokıng but 1so0
dangerous and COU tumult both ın the 1V1 admınıs-
tratıon and ın the Churches, yYe3a, NOow they ave ScTruples
ven ın inducıng the pDeople T1Ng VeTrl eır houses
others whom they WeTe unable ınduce of 0OSse whom tnhey



regarde unregenerated and condemned Wıth bıtter WOTdS
eır meetings, uch that they Justıfy hemselves
Pharısees before 500 and the WOT. and totally condemn QUTI‘
congregatıon they ven aTrTe DYy puttıng questıons
them, whether and NOW ManYy DETSONS of thıs Colombo aQ-
tıon AL  D reborn (4::8 saved), whether the Predikants nad VEl
receıived the Holy SPITLE- whether ın the COUNTI Y they should
nOot Trecelve the Sacrament Ot Holy Communıon TOM OTI1e f the
S0OCa ernhuters ın elr specıal gatherıngs ın OTrder that
they INa y thereby De Tee TOM communıcatıng WIth QULI UuNTEgEN-
erated communıty, and er sSsımılar ıdeas ın e 1ı 15
NMECESSaT’Yy that. tnhe arguments both S1des should be demon-
strated The Church Consıstory, havıng ear f ese doıngs
off hand 0 and 1so0 e1ıng TOM the Synodal Äcts and
TOM the prınted lLetter of the Church cCoNnsıstory of msterdam
WTıtten eır congregatıons g1V1ıng them a  erly admonıtıon
and Warnıng 0U the amagıng ıntentıons of the aıd Hernhu-
GEerSs, has therefore, a Matter f cConsC1ıence and duty, not
een able Keep Qquıe anYy longer, DUut had t1ır OuUuTrTselves

VETL'Yy earnestly agaınst uch dangerous Deople and eır
onslaughts, and Wiıth tEnıs ıntentıon the Presıdent and Scrıba
had fınally addresse Hıs Excellency OQUTZI' Honourable GOvernor

the subject and strongly ınsısted that Tfectıve
e en fOrT preventıng and breakıng uch dangerous eet-
1Ngs and conventıcles.”(3/7)

Nach e1nem Berıcht ber das orgehen LıM Fall Portous el
weılıter:

"As regards the er Tankbezoeker Mr Erfzon, ne has ade
Dromıse the entıre Church Consıstory that he wıll ın

future Keep dqwäaYy TOM the COMpanYy Of ese SUSP1C10OUS DeETSONS
(namely the LWO travellers) and refraın TOM attendıng elr
dangerous conventıcles and meetıngs(38); and have 1s0
sımılarly, ın the ase of the er Church members who had
1s0 er en ese SUSP1C1OUS gatherıngs, endeav-
OuTed far DOsSsS1ı  6 DYy kınd P and aie contın-
ua tryıng, T1NGg them back a the P1O WaY, and wısNn
that Wıth God’ s blessıngs QUTLI' efforts would De successful. And
SınNce ese LWO aforementıoned travellers have been checked
and ınterrupted un eır malıcıouvus 1ms and onslaughts, they
eem ave one OWwn MOW, they ave of eır 0Wn aCCOord
requeste De repatrıated agaın, 1C request has een
allowed DYy the Government that they nma Yy agaın make arrange-
ments TeLurn eır homes. Sınce CZ 15 [10W clear
aylıght TOM the above mentıoned detaıls NOw dangerous and
amagıng a 1S for relıgıon tnat uch DETSONS should üMe VerTr
ere cChıs COUNTtTY, WOU. herefore MOST. humbly and
respectfully request that arTre MaYy be en ın the
Fatherland sSe  D that uch Tavellers who belong the
cCommunıty (1.e seCc of ernnu  ers do not OMe OUT. here, ın
the ınterests of the and tranquılıty and welfare of the
churches ın the Indies



S50 endete der eTrste errnhuter Vorstoßl ach Ceylon. Äm
Januar 1739 ıtschmann und er ın msterdam ın See 0-
chen, 1M 30343 1741 betraten sS1e wlıeder europalischen A
(außers strapazlı0se) Monate dauerten Hın- und Rüuckreise(39),
104 hatten sS1e€e sıch (IUTL Monate halten konnen. Tel Monate
hatten S1€e WäTl mıßtrauısch beaugt, ber mıt influßreıichen
Freunden ım Rucken ın Colombo gewırkt, annn gıngen sS1e ach
Mugurugampelle, den Heıden den Heıiland verkündıgen. Doch da
sS1e ıch BA auf dıese (gefahrlose, da unauffäallıge) Tatıgkeit
beschraäankten, sondern ıcn en Warnungen Z EEDPOnZ nıc
nehmen 11ıeßen, den standıg wachsenden Freundeskrel1s ım enachbar-
Len Colombo aufzusuchen(40), erweckten sS1e das ıßtrauen von Dfar-
Terschaft und Kolonıalbehorde amı kam uch 1ın Ceylon ZAF  -

Änwendung des Mmsterdamer Hırtenbrıefes Vo  - 1/7/38, der ım ganzZern!
holläandıschen Kolonıalbereic dıe Wırkungsmöglıchkeıten der BTU-
dergemeınde schlagartıg verschlechterte(41). 1765 unternahmen VOT1

Tankebar qQus Mıchael Muller, der Genfer hrmacher Jacques bay
SOW1Ee der andıca der Theologıe Chrıstoph Buttler eınen erneuten
Vorstoß ach GCeylon. Müller ar schon au der Anreise, bay und
Ruttler onnten zunachst bleıben, 1769 mußten uch sS1e gehen(42).
In der Geschıchte der Mıssıon der Brudergemeıne ıe Ceylon eın
weıßer lL1ecken

!l

ZuUT Religıonspolıtık der VOC GT- The Dutch Sea-
orn Empiıre 0-1  9 London 1977 132-154; VAN 300R Jan
ompenıe Schoolmaster ducatıon 1ın Ceylon 1690 Cl
99; bronıngen 1978 passım  , DE HısStory of ST
an  &, 1981, MÜLLER-KRÜGER Der Protestan-
t1SMUS ın Indonesıen, Stuttgart 1965, 3Oft

Empıre BROHIER SAPARAMADU Hg.)
TUe and XacC Descriptıon of the Tea Island ot Ceylon DYy
Phılıppus aeus (Amsterdam Colombo 1959

BOUDENS Ihe 0176 Church ın Ceylon under Rule,
Kom 195 / (passım); JE TENNENT Chrıstıanıty ın Ceylon, LON-
don 1850, 3/-76; PERERAÄA |ıfe of the enerable Father
Joseph Vaz: Apostle of Ceylon, 19472 passım
Seıt der Restaur1erung 1984 erfTındcden ıcn d1ıe Protokolle AUS

den Jahren  518 Al S Dauerleihgabe ım Stas  ıcnhnen atı0o0-
nalarchıv, Colombo Be1ı anderen unersetzlıchen Okumenten qQUuUS
dem Wolvendaal Archiv ıngegen TroO A unverzuüglic
eLwWas geschıeht, der endgültıge Verlust darın symptomatisch
fUr den /ustand kırc  1CNer ÄArchıve ın weıten Teılen Asıens.
Bereıts TUuher wurde der Verlust wichtiger TCAıL1valıen Aaus dem
Wolvendaal Archıv regıstrıert, VO  . BOUDENS Ceylon ım Jahr
1956 (Manuskriptabschluß): "Many dOCuments NOWEeVET LO which
former uthors refer en ave een disappeared.”



Im Folgenden ıtıert werden: Aus den "Mınutes of the Consisto-
L' y of the eIorme Church Colombo Held the Wolven-
daal Church, Colombo", dıe ın Teilbänden (4a/1-6; dıe -
gegangenen ınd verloren gegangen) das kırchlıche eschehen
zwıschen 1735 und 1837 dokumentıeren, dıe TrTelevanten TrTotokol-
le QUSs Band 4a/1 CIn KlLlammern dıe Seıtenzählung des nollan-
dıschen Ürıgınals); SOW1e IIA Set f Ceylon OCuments GOntai-
NnınNg etters and TOM the Cliasses of Delfsland and
ıeland, Amsterdam, from 1700 1740 AD'IJ das rıgına
dıeser ammlung 1744 VO  - Petrus Couwenburg DU Bo1s, Joh
Wılh awe und Van der Kemp zusammengestellt erTıncde
ıcn 1Mm CGiassıcal AÄArchıef der Nederlands ervormde Gemeente ın
msterdam Dıiıe Vo  E 5am Mottau benfalls ubersetzten nnual
Reports tnhe Otf the UTCNes and Schools ın
Ceylon DYy the eIiorme Lonsıstory of Colombo (Wolven-
aa the . 1assıs of Amsterdam (1744-1764)" decken ıcht
den ler dıskutıerten Z7eıtraum.
ıteratur MULLER 200 Te TUderm1ıss1ıon. ertTnNu
1931 SCHULZE P e1iner Geschichte der Bruder-
M1SS1ON, errnnu 190T,-, CT, or erzeıchnıs der alteren
ıteratur und publızıerter Quellen(auszüge));

Hıstory Ör the Moravıan Church, Bethlehem
1967, SE RBECK Bruder ın viıelen Volkern 250 Te
Mıssıon der Brudergemeinde, Trlangen 1981, 148f TUder-Bote
188/, (ZU avı ıtschmann Syndıkus); Nachrıc  en 181  N
der Bruder-Gemeine 1819, 468-495; Bruder-Bote 1890, 38ff
66ff 88ff (Auszuge AUS Brıefen und Tagebüchern) . Dıe W1ıCch-
tıgsten edruckten Quellen ınd

T1ıe ıtschmanns Vom Kap VoMmM 11.8.1739 Budıng. amm
$ 792-799;
eın Berıcht von er Uber den Mıssıonsversuch aut Ceylon:
Tuder-Bote 1890, 3BT 66-/1;
eın T1ıe Vo  n Gemeındegliedern 1ın Colombo ıe Bruder-
gemeıne ın errnnu VO!  Z Budıng. amm I 219
D1s RE eutsche VYebers ın Bruder-Bote 1890, UE
Auszug QUS eınem T1ıe VO  — Väall Imhoft VOm 9./7.1742 Bruder-
Bote 1890, 88f

Vor dıe Wahl gestellt, PEr ın RI6 bsehbarer Zukunft ıne
vollstandıge Äuswertung der vorhandenen aterıalıen vorzulegen
der dıe ıer herangezogenen okumente bereıts jetz
e1ınem DTrTeıteren KTe1s bekannt machen, habe ıch ıch FUr dıe
OTM eıner vorlaufıgen Publıkatıon entschıeden ıne AT
S  e  Ung der wichtigsten TCAıvalıen ZU  — Brudermıssıon auf
Ceylon ım Archıv der Tuder-Un1ita (v.a unter Archıvrubrık
HOE un R2 1128 IV) nat. freundlıcherwelise TaU
Baldauf VO!  — errnhuter Archıv besorgt (Schreıben Vom

Yie 1984 AD und
8) lLier-Berıch
9) Über den Aufenthalt Kap ct KRUGER The ear Tee Blos-

aomMms Ihe Hıstory f the Moravıan Church ın South Afrıca 1737
LO 1869, Genadendal 1966, Pr LUTJEHARMS Het Dh1ı)aie



delphisch-0Oecumenıisch Streven der Herrnhutters 1n de ederian-
den 1ın de chtıende LEeUW, e1ıs 1935,; (M1LT D
ganglıch); HAMILTON-HAMILTON Hıstory J6r BECK Bruder AL

10) ller-Berıcht 40-42; T1ıe ıtschmanns VOlI  za Kap (Budıng
amm. Il

14} er (D SE Der dıe ersten Tage ın Colombo DArn Colombo,
wıe uberhaupt auf Ceylon, annten W1LT keınen Menschen, natten
uch keine Ädresse 1rgend ]emand, und mußten aher, als W1LT

Januar 1740 ans | and und ın dıe gıngen, ın der
allgemeınen Stadt-Herberge eınkehren. ıLler trafen W1LT ucn
unseTen chıffs-Domıne, ManNerıs Ahlers, welcher un  n gleıch
erza  e' dıe nıesıge Geistlıchkeit sSel y Bucher, welche
sS1e VO  H 3ı1er Wochen erhalten, gewa  1g UnNS eingenommen;
W1LT wurden ıh er nı ı1lkommen eın Fıner dıeser
Ge1is  ıcnen habe gestern Nachmıttag seıne Z/uhoörer schon VO:  H
UTlr}  N gewarnt und un  N M1Lıt Namen genannt
AÄAm folgenden Tage gıngen W1LT ZU!I  e Herrn GOUVeEerNeUT VOrT) Imhoff
FT empfıng un  N freundlıch und fragte acn dem wWwec UNSESeTEeI
Reıse nıerher, welchen W1LT ıhm UTZ darlegten. ET erwıderte,

sSe1l ıhm von Holland AQqUSs Kenntnıs davon gegeben worden, dıe
ac sSeı ber schon verdorben. Dıe Herren redıger Kap
nhatten Urn  M nmamlıch e1ınen en tun wollen und er dıe
hıes1ıge Priıesterschaft ıne Empfehlung unserthalben geschr1e-
Den; [1U71 MmUusSse UnNs der ıskretıon erselben uberlassen. W1LT
möchten Mun\n den hıes1ıgen Ge1is  ıchen gehen und horen, wıe
eıt sS1e ıcn mıt UMNS einlassen wollten, und annn möchten W1LT
ı hm hıeruber Berıcht erteılen.
Wır befolgten seınen Rat und gıngen dem eınen Tredıger,
sahen aber gleıch, Ww1ıe ehr Uuns eıngenommen WaLI. ET
wollte Uuns ın eZUg auf uUuNseI'el/ wec Aı eınmal anhören,
SONdern fragte, WOMLTE W1LT. Handel trıeben? Als vernahm, daf3
dıes UNSSeLeE ac R1 sel, Lachnte UuTrı5s QqUuU  N und Drophe-
zeıte, W1LT wUurden demnach Hungers sterben mUussen: enn dıe
Zehrung 0s taglıch einen 1Inaler fur jede Person.
Der zweıte Pradıkant, den W1LT NUu  - esuchten, behandelte Uuns
au ı1ese Weise.
ndlıch gıngen W1LT ZU!|  Z drıtten der v1ıelmehr ZU!  n ersten der
lıesıgen Ge1ıs  ıchen enn Wa  H der alteste UnNter ]enen und
ı1ıNr Prases. FT hıeß etzZlıus und WalL au  N Hessen-Cassel. Dıeser
Mann empfıng un  n ganz artıg; erkundıgte ıch ach UNSTEeEeN
orhaben, ach UNSTeTI Gemeıne und ach dem Grunde der
un  n erschıenenen Chrıften W1LT gaben ıhm Auskunft ber es
und uberreıchten ın obgedachte “ Erklärung’ ET WäaT ubel
frıeden, daß Malr ıhnen (den 1esıgen Ge1is  ıcnen namlıch []1UL:
dıe chrıften Vo  - eiıner el geschıckt habe, und dıe unsrıgen
NC enn das sSe1l Dartel1iseR.. 44

LE Mınutes Au A ZA0 D.1 /74)
43 dıe Eıngabe VO  3 1561740 und den Berıcht VOM

14) Mınutes D AA DA (78)
19) 63L Z4U:. 2831740 W



16) Potken Wnd Saakens S1ıe den Brudern VOorn Anfang
mıßtrauısch egegnet: 1l1ler-Berıcht D.4

17) 1ller-Berıch 45-47 M1ıt usnahme der Sıtzung VOm Julı
(s azZu unten) 1Sst etzelıuvus ım ubrıgen beı keiıner der dıe
Herrnhuter betreffenden Sıtzungen anwesend. ZU etzelıus CT
A VAN TROOSTENBUR DE BRUIJN Bıographisch Woordenboek
Va ost-Indısche Predıkanten, Nı]mwegen 1893, 483-485;
Potken und Saakens ı1bıd 375

18) Der Ablauf der Ereıgnısse 1ıst der olgende: 1ler Wochen lang
ach ıhrer Übersiedlung ach Mugurugampelle WL3 Aprıl)
wırken ıtschmann und er dort zunächst hne Erfolg Uund hne
Kontakt den Tweckten ın Colombo Autf gute Nachricht QqUuUs
Colombo hın brıcht er dorthın auf, se1ne Zusammenkünfte M1ıt
den Rrudern werden bekannt, welıl Tredıger Saakens und Potken

zeıgen ıhn unter Verweıs au den MSTerdamer Hırtenbrıef
eım GOUVETrNEUT (Bruynınk) d der araufhın seıne
anglıche freun  ıche Haltung aufgıbt und er QqUSs der Stadt
ausweıst. Um diıesen Entscheıd Einspruch einzulegen,
begıbt ıch ıtschmann uber Pfıngsten KG unı ach O1L10M-
bo Seıne Ireffen mıt den Brudern werden bekannt, uch eım
GOUVerNeUT angezeıgt Mıt der Sıtzung VO!  = unı nımmt ıch
[1UM das Konsıstorıum offızıell der a Das verschärft
orgehen des Konsıstorıums ang naturlıch Mm1ıt dem GOUVeTr-
neuTrswechsel ZUSamMen; VOT) ruynın versprac Man ıch zurecht
e1n Offenes Ohr AÄAndererseıts en en ıßtrauens
VO  . Anfang TST dıe Ereıgnısse 1M unı den Ttlıchen
Prediıgern wırklıch Klargemacht, mıt wem S1e Lun hatten
Fer die Eıngabe VOl  3

19) Mınutes 8.6.1740 D.1 81)
20) Ceylon OCuments NT "Copy of request TOM the Church

Consıstory of Colombo Hıs Excellency the GOvVvernor of Ceylon
regardıng the ernnu  ers 15 June 17407 pD.164

21) Ceylon OCuments Nr D7r
22) Entsprechen der ller-Berıcht er Fllers RBesuch ın OL0mbo

p.6 "Unsere taäglıchen Z7usammenkünfte Wwurden endlıch bekannt
weı der hıesıgen redıger kKlagten Dbeım Gouverneurt...  ”

23) Portous bestatıgt dıe eılnahme den Versammlungen der
Herrnhuter, Ne  w fUur dıe Fragesteller ıst, daß sS1ıe De1ı ıhren
Besuchen ın Colombo uch beherbergt hat Das ber CTat. nıc
TST eıt. dem Wechsel ach Mugurugampelle, sondern Vo  E Begınn
ıhres Ceylon-Aufenthaltes ller-Berıcht pD.4 Im üUbrıgen

ıhm das Hauptverdıenst raschen achstum der Bruder-
schaft ın Colombo "zwanzıg Personen" hat, UTC eın
evangelısches zZeugnıs "  aUuUs dem T0d ınNs en gebracht”"

24) Ceylon OCuments Nr DD 165FE;
C9) Mınutes 24 .6 .1740 5.3

Mit Ausnahme der we Harkenburg werden alle ler enannten
nhänger auch Delı er erwahnt dıe amılıe des ekretärs
Eengelbert de MOOT , 1 der TST dıe Dbeıden ne. annn der
er (und seıne TaU schließlıch seıne Mutter bekehrt WeIiI -
den BF Nortje (so FLOHC3G nstatt Portje), eın Freund



bereıts QqUSs der Z/eıt des ersten Colombo-Aufenthalts, der dıe
Bruder acn Mugurugampelle begleitet a  e; seıne -TraU,
spruüunglıch abweısend, ze1g ıch beı Fllers 1ombo-Besuc
bekehrt; ıhr aus ST neben der Portous-Wohnung Versammlungs-
statte (PPp BDI . JG Piıeter Nosse (SO dıe korrekte Schreıb-
we1ıse), der aQUuUs der emeınde ausgestoßen W1LTd
er bemerkt a L} "begen d1ıeses ar orgehen hat ]edoch
der redıger etzelıus OrML1ICc Dprotestıert und ungefaäahr FOl-
gendes ıns Kırchenbuch schreıben Lassen: FT erkenne fUT
höchst ungerecht und gewaltsam, daß Man enannten annn
e  an  e; enn Mar habe och NIC erwıesen, da dıe welıl
Menschen, deren Umgang Man ıhm verbıeten WO.  e, 3FE3IG seıen”"
etLC (p 69) Im Sıtzungsprotokoll VO: . fındet 8I1CcCNH
davon nıchts; etzelıuvus ıst WaälL anwesend (NUT dıeser dıe
Herrnhuter betreffenden ıtzung), eın Einspruch W1Td jedoch
nıC vermerkt.

26) Mınutes S
27) Über eın weıteres Ergehen vermelde er uvuerst wurde der

BT POrtOoUs Vo  z den Kırchenrat gefordert, und nachdem
mancherleı ıhm vorgelegte Fragen Deantwortet el erhıelt
dıe We1ısung, ıch VO  —- un  n trennen FT erwıderte darauf, daß

dıeses nıC thun konne noch wolle; musse fort
hıeß c ber er  arte, daß eSuUu und sSeıner ac
wıllen Leıb und en lLassen wWwUurTde. Nun WUTrde gleıch auf
eın ach Batavıa estımmtes segelfert1iges Schiff gebracht.
D)1ıeses Schiff WUTde anfangs durch wıdrıgen Wınd acn Tutucoryn

dıe Malabarısche Us etrıeben. Portous gıng dort ans
Land, suchte den ortıgen Krankenbesucher au und verkundiıgte
ıhm das Evangelıum mıt solcher Tra daß eın Herz dadurch
hıngenommen WUurde, und machte eınen Zeugen agus iıhm, der
bınnen einıgen Monaten ber Seelen ufweckte Un ın Geme1ın-
schaft brachte; Was selbst Ul}  N gemelde hat Fben Q1eser
ann hat uch Domıne de Rruıiın und andere sSe1NeTr nollan-
dıschen Freunde garız vortrefflıche Zeugnısse der Wahrheit
abgelegt” (Ppp O: )

28) 1ller-Berıch Dıe der Bruder, ach Holland
den alabar-Iinseln ausre1ısen durfen, WUTde VOlI  3 GOUvVer-

UT abgeschlagen: HAMILTON-HAMILTON Hıstory
29) ller-Berıcht 6 des chlechten Wetters ann

ıtschmann E och Tage ın GColombo DlLeıben
30) ller-Berıcht
31) Mınutes 3.9.1740 92)
32) Mınutes 23.9.1740
33) Mınutes 23 9 1740
34) ller-Berıcht 70
35) Ceylon Documents Nr er TOM Colombo the Ven

CLasses of and Schieland 22nd November AA A
36) Verschreibuni
37) Ceylon OCuments Nr Dp.160£f
38) dQUS dem ller-Berıcht em Vorleser Erffzon, e1nem

ollegen des Br Portous, WUTde ange Mıt der Absetzung



gedroht, H1ıs ıch Von UnNs ZUTUCKZOG. FT S Dber hernach
doch wlıeder der Verbındung beıigetreten, und hat, seıner Mutter
ach Amsterdam geschrıeben, welrNn ıhr hre Selıgkeit
thun sel, möchte sS1e ıch ML un  n bekannt machen.”"

39) Alleın au dem Weg DLS ZU  =3 Kap starben Passagıere der
Pest, uch ıtschmann und er erkrankte SChwer: Büdıng
amm IY 793

40) Zum Schluß Glıeder, darunter "eine geborene ınga-
lesın" SOW1E "Zwue71 Malabarısche klavınnen" Uund "einige mala-
barısche Sklaven” 1ller-Berıch ıne Reihe Vo  e’
iıhnen ınd mamentlıch bekannt neDen den bereıts erwäahnten
Namen Portous, ETEZOM, Nortje, de MoOT, Nosse und Harkenburg
fınden W1LT ım ller-Berıch ocn dıe Namen aCco (p
44) , Ahlers (p 46) , eecdeler (p 46) , Munster (D 46) , er
und Sohn I1cde (D U Va  —. ıer (p 70) (Ssow1ıe hrıstıan ober,
den dıe Bruder spater auf dem Schiff trafen 70 eınıge
dıeser Namen uch ımM Stammbuch des avı ıtschmann Brüder-
Bote 1890, 92) eTtT erwaäahnt, auch der Tredıger etzelıus sSe1l
ZU!  = Schlufß der Bruderschaft beigetreten (p IOr dem W1der-
sprechen dıe Konsıstorıalakten, b1s 47571 Wwırkte ın verant-
wortlıcher Posıtıon (u.a als emınardırektor und Leıter der
Druckpresse); gerade der Gt7it 73 7jerte ahresbericht dıe
Ciasses Vo  —_- und Schıeland,. der Mmıt den Herrnhutern
abrechnet, nhebt dıe esondere Verantwortung Vo  - etzelıus
NervorT. Angehörıge der Bruderschaft ın Colombo verfaßten
9 also ach der Abreiıise von ıtschmann und er,

eınen T1ıe dıe errnhuter Brudergemeınde: Budıng. amm
* 219-222; auf e1ıNeTr E VO  =3 S 43- dıe weitlweı den
Mıtglıederbestand angıbt, werden fÜrT Ceylon e  M notıert
(HAMILTON-HAMILTON Hıstory 697, ach den "Denkwurdıgkeıiten
QqUus der Geschıichte der TUuder-Uniıtat” des Johannes PISUGS.

41) MSTerdamer Hırtenbrıef BUudıng. amm 289-339 ZU Wır-
Kung und Entstehungsgeschichte er KRUÜGER 0SSOMS CFE
L UTJEHARMS Herrnhutters BECK Bruder 100 .102.104

42) MUÜLLER Brudermıssıon 5 BECK RBruder 145f
Geschıchte der Bruüdermıssıon au den ıkobaren und des TU-
dergartens" beı Trankebar, errnnAu 1921 In den onsıstorıal-
Protoko  en Vo  e ColLlombo fınden ıch dıe entsprechenden Ver-
merke UunTtGer dem um des 29.6.1768; 201768 I6 : 81
18:9::4768* 8.:8.1769; O:17 FA E L IFF
VESSSAFOS 11 4A FF



SUMMARY

S50 Tar tnhe unsuccessful f1irst Moravıan m1ıssıon advance Ceylon
ın the ( DYy avı ıtschmann and 5r er Was only
KNOwN £fTrom Moravıan SOUTCEeS In thıs contrıbutıon, 11 15 documen-
ted TOM the Tecords and vorrespondences of the church councıl Ot
the Dutsch eIorme church ın Columbo ese OCuments NOw that
the Dutsch preachers ın Columbo met, both the Moravıans TOM the

beginnıngs wiıth deep MıLSTIU although they weTe not really clear
abouth eır 1MSs and identıty TIhe situatıon changed when leadıng
Dutsch church WOTKkers ın Columbo could 1longer ıgnore the SUC-

e55 of the Moravıan activitiıes. In reactıon thıs, they ıiınduced
the MeWwW Bruznınk Dromptly expell ıtschmann and er


